
Einfach mal „Danke“ sagen
Sommerfest beim THW und 75 Jahre THW
LANGENHAGEN. Einfach mal
„Danke” sagen–daswardie Idee
von Tobias Großheide, Ortsbe-
auftragter des THW Hannover/
Langenhagen. Er luddieAngehö-
rigen der Helferinnen und Helfer
zum Sommerfest in die Liegen-
schaft des THW ein. Schließlich
sind es die Angehörigen, die die
Einsätze maßgeblich mittragen,
indem sie die teilweise mehrtägi-
gen Abwesenheiten ermögli-
chen.

Ein Beispiel hierfür ist das letzte
Hochwasser in Niedersachsen
2023/2024, das das Technische
Hilfswerk sogar über die Weih-
nachtsfeiertage und Silvester be-
schäftigte. Für diesen Einsatz

überbrachte der Landtagsabge-
ordnete Tim Wook den Dank der
Landesregierung. Er überreichte
den Einsatzkräften die Hochwas-
ser-Ehrennadel 2023 des Landes
Niedersachsen. Knapp 100 Ein-
satzkräfte desOrtsverbandeswa-
ren in dieser Zeit im Einsatz.

Auf den 75. Geburtstag des
THW, das am 22. August 1950
gegründet wurde, haben die
Gäste selbstverständlich auch an-
gestoßen.

Das Technische Hilfswerk
(THW) wurde am 22. August
1950 gegründet. An diesem Tag
vereinbarten der damalige Bun-
desinnenminister Gustav Heine-
mann und Otto Lummitzsch die

Aufstellung eines zivilen Ord-
nungsdienstes. Der 22. August
1950 markiert somit den Beginn
der mittlerweile 75-jährigen Ge-
schichte des THW. Otto Lum-
mitzschwar derGründer und ers-
te Direktor des THW. Während
seiner Amtszeit wurde das THW
durch den Errichtungserlass des
Bundesinnenministeriums im
Jahr1953zueinerBundesanstalt.

In seiner 75-jährigen Geschich-
te entwickelte das THW seine
Kompetenzen in vielen techni-
schen Bereichen stetig zu einem
universell einsetzbaren tech-
nisch-logistischen „Baukasten“
weiter. THW-Präsidentin Sabine
Lackner resümiert anlässlich des

75. THW-Geburtstags: „Beson-
dere Problemlösungen bei außer-
gewöhnlichen Einsatzlagen im
In- und Ausland sind unsere Spe-
zialität. Dafür verfügt das modu-
lar aufgebaute THW über vielfäl-
tigeTechnikundengagierteFach-
leute inganzDeutschland. Immer
wieder hat sich die Bundesanstalt
THW an die gesellschaftlichen
und politischen Entwicklungen
angepasst, verkraftete das Ende
des Wehrersatzdienstes und
schuf Plätze für den Bundesfrei-
willigendienst. Heute hat das
THW mit rund 88.000 Menschen
so viele ehrenamtliche Einsatz-
kräfte, wie nie zuvor in seiner Ge-
schichte.“

Das THW Hannover/Langenhagen hatte zum Sommerfest eingeladen. Foto: Pierre Graser
Herren-Konkurrenz: Sven Leymann (von links), Niklas Reyer, Andreas
Höhn, Hauke Tießen,Michael Giestel und Martin Stebel. Foto: privat

Spannung, Spaß und Spiel
LANGENHAGEN. Jetzt richtete
die Tennisgemeinschaft Rot-Gelb
Langenhagen ihr jährliches Dop-
pelturnier in den Konkurrenzen
Herren, Damen und Mixed aus.
Insgesamt 34 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer gingen an den
Start und sorgten für ein rundum
gelungenes Event.

Bei schönem Spätsommerwet-
ter standen neben spannenden
Ballwechseln vor allem auch der
Spaß am Tennissport und das ge-
meinsame Miteinander im Vor-
dergrund. Zahlreiche Mitglieder
und Gäste nutzten die Gelegen-
heit, nicht nur sportlich aktiv zu
sein, sondernauchbeimgemein-
samen Grillen ins Gespräch zu
kommen. In der Herren-Konkur-
renz belegten Sven Leymannund
NiklasReyer einen starkendritten
Platz. Das Finale bot den Zu-
schauern spannendes Tennis:
Martin Stebel und Michael Gies-
tel kämpften sich bis ins Endspiel,
mussten sich dort aber knappge-
schlagen geben. Den Sieg sicher-
ten sich Andreas Höhn und Hau-
ke Tießen, die damit den Titel
holten. Auch bei denDamenund
im Mixed-Bereich gab es span-
nende Begegnungen. Frank-Oli-

ver Schulz und seine Partnerin
Gabriela Wagner erreichten das
Finale, mussten sich dort jedoch
den späteren Siegerinnen Anja
Thiemann und Leah Könnecke
geschlagen geben.

Am Ende des Tages standen
nicht nur die sportlichen Leistun-
gen im Mittelpunkt, sondern
auch das gelebte Vereinsleben.

Bei Damen und Mixed: von
links: Frank-Oliver Schulz (von
links), Gabriela Wagner, Leah
Könnecke und Anja Thiemann.

Foto: privat
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